
Mr. » l » . Donnerstag den N5. Mai «85«.

Z. 838. (2)
Ein Mllltär wünscht Unterricht

in Mathenwtlk, besonders ^n künf-
tiqe Mllttär-Zöglingc, zu ertheilen
Näheres dei dcr Expedition dcr „Lai-
d ĉher Zeltung."
,3- s03. (3)

Der Gefertigte gibt sich die Ehre,
seinen veredrten l>. '!'. bunden anzu-
zeigen , daß er gegcnwattlq am
Kundschafts - Platze Nr. 233 im
Schrcy'schen Hause wohnt, mit der
Versicherung, daß er auch fernerhin
Dleselbcn auf das schnellste d.dlenen
werde.

La ib ach am 10. Ma i i t t M

Theodor »Jo-Htst*
Domenr'Ieidermacher. I

Z. 750. (3) "

Bei «R» ^ f f R T > H A T l » K l in ^ ai ̂  ch jst
zli h^bcu:

Das Knnstblatt:

Die Votivkirche in Wien,
nach H . Ferst l 's pieisssekröntem Entwürfe uou ^ r
Sp r i nge r gezrichuct, xylogi-apliirt von V3aldhci ,»ö
ollist. l̂nst<'It in Wien. Preis eim'ö (Zremplarcö

24 kr., auf chinesischem Papier 48 kl.

Musikalische Zauber-Karte»,
oder: dic Kunst, ohne alle musikalische Aorkenntnifse
die verschiedensten Tänze, Galopp, Polka zu kom
ponircn. Von einem Wohlbekanntm. Preis l st. l2 kl.

3. 725. (3)

Bei «?, H»K«b«R<l«k2 in Laibach sind
zu halien:

Mesec Marije^
ali easlcnjti presvctu device Marije skoz
wlen ccli me.se c vsakdanjirni premišlevanji,
niolitvami in i/.g'ledi i/. /ivlcnja svctaikov,
ter 7i molitvaini o jutro, \eccr , pri sveti
Musi,' /a spoved ino sveto obhajilo, kak
tudi s kratkim opisom naj imcnitn<-»j«ih iVla-
rijinil» svetstov*, kalm* slovenski * roinarji
obiskovjijo. Drug-i natis. Vclja x usnjatim
ht'i'btu 40 kr., v usnji 48 kr,, v usiiji /,

zlutim obrezkom pa 1 sl. 20 ki'.

Der Monat Maria.
Ncdst cmcm Anhange von Molgen- , Abend-,
Meß-, Beicht- und Koli'.munioligebeten. Von Beckx,
(j. Aufl. ^ . ' l ' » . Pieis in Vcderband 50 k> , mit

Goldschnitt I f l . '^0 kl-.

Die wahre Braut Christi
oder Gedcte m'.d Betrachtungen für Il ingfraucn
zur kirchlichen und häuslichen Erbcmung. M i t l
Stahlstich und 20 Holzschnitten. Preis in Üeder-

band l si., z^it Goldschnitt , fl. 3tt kr.

Empfthlungswcrthcs Firmungsgeschenk.

Jesus
der Mldnstrung

vdcr
lasset die Kleinen zu mir kommen.
Lehr-, Gedet- und GesanMichlein für meinc lieben
kleinen Pfarrkinder, uon P. A. I a i ö. 2, uet̂
mehtte Ausixe. Preis in Pramienband l5> kr.,

m l'ednliand 36 kr., mit Goldschnitt 'l5, kr.
Diese Bücher sind auch in Neustadtl bei We'.-

pustek, in Stcin bei M a a ö und Krainburg
dci Nesch zu bekommen,

Z. 278. (3)

Aushilfskasse-Verein in Laibach.
Nachdem Se. Erzellenz der k. k. Herr Statthalter, Gustav Graf von Chorinsky,

unterm 16. April l. I . , Z. 12öl> (intim, mit magistratlicher Note vom U'». April
l. I . , Nr. 2112), im Sinne des a. h. Vereinsgesehes die Bewilligung zu den vor-
bereitenden Maßregeln Behufs der Bildung eines AushilfMsse-Vereino für Gewerbs-
leute in Laibach ertheilt haben, werden die Gewerbetreibenden dieser Provinzialhaupt-
stadt hiermit eingeladen, ihre Beitrittserklärungen zu dem zu gründenden Vereine ab-
zugeben.

Zu diesem Zwecke wird ein Einfchreibbogen in Zirkulation gesetzt, auch werden
Erklärungen zum Beitritte bei den Mitgliedern des prov. Comites I . Zt . Horack,
. I . Strzelba und Zb,>. K l u n (im Bureau der Handels- und Gewerbekammer> ent-
gegen genommen, wo zugleich die gewünschten weitern Auskünfte ertheilt werden.

Vom provisorischen Comite zur Grimdiniq cincs Anshilfs-
kassc-Vcrcmcs in Laibach.

^'^-'" Neachtenswerthe

D. , icl) m>>- schmeichrlil da,f . wie dci al lci , vcrsiosseiicl, Mäsk ten , meine gechnen K l i nd rn und
Al'! l.I)!,n'r höchst zufl icdcn gcsicllt zu <).,l?en, so bccl),-e ich mich. einem hohen Adcl l ind dein l ' . ' l ' . P u -
l ' l i tmn h ic i l l i i t anzi lzci^r i , , daß ich mich m i t einem w o h l c, s s u r t i r t e u

kteinenwaren-Lager
wahrend der Daue r des M a r k t e s hier drsinde. I n d e m ich mich ausschließlich nur mi t allen in dieses
Fach einschlagcnden Art ikeln dcsassc und aUcs aufbieten werde, mir noch eine größere Kundschaft zu er-
werden und das ve r t rauen meinet geclnten Kunden für immer zu c lha l ten, so werden sämmtliche Ware , , ,
welche aus e c h t e m i! c i i, e n , - H a n d q e s p i n n si e gearbeitet s ind. zu sch r b i l l i „ l > n ssabrikspreisen
verabfolgt , wovon nachstehender P r e i s C o n r a n t den sichersten Bewe is liefert l ind jcdem g^chrten Käu fe r
dei Ansicht der W a r e mehr g t imgend entsprechen w i r d .

Preis-Verzeichuiß in Konv. Münze. (Feste Preise.)
l Dutzend weiß echllcmcne Taschentücher zu 2 fl. 40 kr. und höher.
, „ Thee. Servietten ^ . , ^ __ „ ^ ^
I „ f^l'l^cs Kassehwch l » — » » »
I „ Tischtuch lihnc Nal,t , ^ ^ ^ ^ ^
, » Tischlllch auf 12 'Personen groß l „ 20 , > > > > ,
i » Tisch^Gervictten 2 „ — « « . ,
l Stück Creas (^eder-^'einwand) 37 Ellen 9 » — » « u
l ,> Kelleiijjlnn Leinwand, ^ breit. 37 ENen . . . . . ,g „ _> » „ ^
I „ Holländer-Leinwand auf l2 Hemden, ^2 Ellen . . . . !2 „ — » , „ „
, ,) ganz feine Holländcr.^cinwand auf >2 Hemd.n, ^2 Ellen . . l i >> — ,> „ ',
l .. Hol!ändcr.WtI,'c-Lr>ncn ^ breit, 50 Ellen 20 „ — „ „ »
l ,) lilinz fcinc Ir!aude>.^cii,eu. 50 Ellen von . . . . 3 0 dis 45 ,. — „ , „
l „ Rlüul 'urgcr-^e i i i f ! , 5^ l'reit, 54 El len von . . . . 2 5 bis 50 „ — » » „
Echte Trüba i ie r H a u s Le inwand 3? EUen . 10 ,> — „ , , »
Handtücher, graue, das Dutzend 2 » — , > „ , >
H a n d l ü c h e r i „ S t u c k e n , die E l l e zu _^ „ 8 „ ., „
Damast^Handtlichcr, daS Dutzend pr . . 4 >, — „ >> „
^chlfarbigc ?ia»king zu Fcdcriitten, ^ l?reil, die El l^ zu . . . . — „ l l ) ., » ^
Echte ^tcr>,I)er^cr (Z'Nincvas zu VeltlN'crzüg^ii in all^n Farben, 30 Ellen . 6 >> - - » ,> .,
Eiozclue ocdiüärc Damastlü'chcr si'ir 6 Personen, d.-.s Stück n . . . — ^ 25 „ » ,
Echtsardigc Hausklsiocr l „ 30 „ „ «

Ferner sind schr empfehlcnswertdc T'schgcdsckc ii> Damast sur <i, ,2 und 24 Prrsonei,, alle
Oatlunge» echtfä^'i^e Gradl ^ und «^ dreit zu Matratzen; nefärdle Leinen,Sacktücher; auch echt franzör
sische i'linen N^llisttlichcr. w c i ^ r ^ und °^ dreitsr Baumwo l l . E w ' d l , ".^ breite Leinwand auf ^ iu tü»
cher ohne N>'ht, echte ^ i n e n . lind SchafwuN-Kassehiüchel und der^l. mehr. — Alich sind gefärbte Hem»
ccn, feine zu l si !0 kr. U!,d ganz seine zu 2 si. z>» haben.

Ferner si»d auch 4 Ellcn grusic eingeardcittte S h a w l s von echttr Schafwolle für Damen zu 12 f l . , so
wie auch Männer Shaw ls von fcincm Eachemir billia, zu h^'cn.

Echt osiindiscl>r N.inkilig auf eine Hose l fi.

5Z^ Giu 2kbuchmer von Waren im Betrage von lOtt fl. erhält 3 Pro-
zent Sconto, von 5,> ft einen <5'iul<,ß von 2 fl. !ltt kr.

c^T" Ich bilte, nnin Geschäft nicht mit dcm der A»5vcttau!e zu verla>,schcn. dcnn ich w i l ! auch ferner,
hin den hiesigen Mar t t besuchen, und muß mich daher bestclben. die Waren, wie es auch in mei.
ncm 'Prcis-Eoura'tt zu cchhcu ist. besser und billiger zu verkaufen, als es bei den meisten so.
genannten Ausverkäufen del Fall ist, «RsT^^^V HU'lTRUl^I»

Das Verkaufo-Lokale befindet sich in der Iudengasse Nr. 2N im Gerlizi'schcn 5̂ )ause
vi«.<'l.vi« vom Handschuhmacher Schaffer.

^ ' v ^ A u f t r ä g e v o m ^ ! a n d c o d e r n ä c h s t e r U m g e b u n g w e r d e n g e q e n p o r t o f r e i e G e l d sc n o u n g so
" ^ w i e i m m e r a u f d a s S c h i n - I l s t e u n d B e s t e b e s o r g t .

U V ^ Der Verkauf dauert nur bis
Montag den 19. l. M.



3Ntt

Z. 788. (2) Nr. l . '»^ .
E d i k t .

De» undctaniU wo besiodliche» Joses Kolalj'schc»
Tabularglaubigcrn I^kob S^Plotnik, Audreys Kusche
mann, Tl)l.'in^s Schl imi, Valent in Koka l j , Ursul.»
Schaukel, Barbara Schaubel und Elisabeth Z in l inn
mann wi ld durch gcgciuvärtigcs Edikt bekannt gemacht,
daß zur Empianqnahme der für sie ausgefertigten
Rubriken des vm'n Matthäus Eischcn von Kra in
burg gegen Josef Kokalj von ebenda überreicblen
?)'calsciblctungsglsuches von, 31 März 1856, Z.
l 2 6 l , u,'d zur Wahlung ihrer Rechte bei der ^izi-
tation uilb Meillbolsuertheilung Hcrr Josef Plohi.-
ner von Krainburg a!s <^uluu>l- i,ci »sti l ln alifgc-
stellt wurde, d.m sie ihre Nichtsdchelfe an die
Hand zu geben, selbst zu erscheinen, oder sich cinc»
andern Vertreter zu bestellen hal'cn, widrigeuS sie
sich die nacdthciligcn Folgen salbst bei^umcsscn haben.

K. k. Blzirksaint Kra in l ' i i lg , a!S Gericht, am
! 8 . Ap i i l l85 6.

Z . 786. (2) Nr. 6435
E d i k t .

Von , k. k. Bcziiksamte P l a n i n a , als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mathias Wo l .
singer von P lan ina , wider Johann Gcrschel von
Welsku, pc^lo 14^ fi. 35 kr. c. 5. c,, in die Reassu.
mirung der bereits bewilligten, seither aber sisiirtcn,
im Grundbuche liuegg 5ul^ Urd. Nr. l03 vorkom
wenden, in Welöku N r 4 gelegenen und auf 176^ fi.
abgeschabten ',,, Hubc gcwilligct worden, und zu
deren Vocnahmr die Tagfahrlen auf dm l3 . Jun i ,
den l 4 . Ju l i und dcn 13. August 1850, jedesmal
früh 9 bis 12 Uhr im Gcrichtssitzc mit dem Anhange
anberaumt worden, daß die Reali tät beim ersten
oder zweiten Teiminc nur um oder über den Schät
zungswerlh, beim dr i t tm Termine aber auch unter
demselben hilN.nigcgcbcn weiden,wi ld.

Der Gll iodbuchsrxtratt, las Schätzungsprolo-
tol l uild die ilizitalionsbcdiugnissc, lintcr welchen
sich die Verbindlichkeit zunl Erläge einer K>nition
von 176 f l , btsindtt, können täglich hiergerichls in
den gewöhnlichen Amlsstu»dcn eingesehen werden.

Planina am 9. Dezember 1855.

Z? 795. ( 2 ^ Nr . 1227
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamte Scnosetsch, als
Gericht, wird hieinit bekannt gcni.nht:

Es habe über Ansuchen des Herrn Kar l Dem
scher von Henosetsch, Machthaber des B las Mischka
von i luegg, in die exekutive Feilbielung der, dem
Math ias Jäger von ^.'andoll gehörigül , zu Lmwoll
liegenden, im Grundbuchc dcr vormaligen Herrschaft
tluegg 8ul^ U»b. Nr . 145 vorkommenden, gerichtlich
auf 2764 fl. geschätzten Real i tät , wegen schuldigen
84 f l . 6 kr. <-. 5. c , gewilligct und zu teren Vor-
nähme die Tagsatzungen aus den 12. J u n i , au!
den 10. J u l i und auf den 7. August 1856, jedes
mal Vormit tags um 10 Uhr vor diesem Gerichte
mit d lM Anhange angeordnet, daß diese Realität
dei der dritten Feilbielling auch unter dem Schäl
zungswerlhe hinlai'gegrbcil werden würde.

Die ^'izilationsbedingnisse, das Schätzungspro
tolol l und der Grundbuchsextrakt tonnen bei diesem
Gerichte täglich in den gewöhnlichen Amtsstundcn
eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
! i . März 185 6. -

Z. 796. (2) N r . 1077.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Senoselsch, aI5
Gericht, wi ld dcm unwissend wo befindlichen Georg
M i l l M j h i z h und dcssen gleichfalls unbekannten Er
?.'s>i hiemit bekannt gemacht:

Es haben Math ias Preleßnig von Präwald
und Agnes Milharzhizh von Gorizhe, Vornlünder
des mindj. -^arth. lmä Milharzhizh, 8l,l, pl '^'8 5,
März »856, Nr . , 077 , die Klage aus Ersitzu»g
dcr im Gründl iche der Herrschaft i!uegg 8ul> U>b.
Nr . l 29 vorkommenden Kaische und der ebendort
5lil> Ulb. Nr . 205 vorkommenden zwci Accker z)(!^
c28li und ccs im Grundbuche des Gutes N e u r a l
«üb Urb. Nr. 80^3 vorkommenden Gä t tm angebracht,
i i l n ordentlichen Verhandlung dilsee Rechtssache
wurde die Tagsatzung auf den 12. September 1856
Vormittags um 9 Uhr vor dicftm Gcrichte ange^
vldi^tt. und da der Aufenthaltsort der Geklagten und
U)l l l alliäUigen Rechtsnachfolger diesem G.richte un-
dekatnu ist, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Elb landn, abwesend s i „d, so hat man zu ihrer Ver-
thtldlglmg mw auf ihre Gefahr und Unkosten den
Herrn Ka l i Dcmschcr von Scnosetsch als Kurator
d c j t M , mit welchcm die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichlüocdnung ausaeflilirt und
entschieden werden wird.

Dessen werden die Gel'Iagu>, ^ ^^^ allfäll i,
gen lilcchtsnachfolgcr zu dcm Ende er»„,crt, damit
sie al l l l i fa l ls zl> rechter Zeit selbst clschcii.cn, odrr
inzwischen dem bestimmlen Kurator Rechtsbthclf^
an die Hand zu gebe», oder auch sich selbst «mm

anoern S>>chw>'ll,r zu ^stelle» und dilsem Geiichle
nainhail zil machen, und überhaupt im rechllicbcn
Wege cinzuschscilen wisscn m^^ci,, »vidligenfalls sie
sich die ailS ihrer Vclsäumniß cntstchcnocn Fol-
gen selbst beizumcsscn haben werden.

K. k Bezirksamt Scnosctsch, als G l i c h t , am
5. März ,856.

Z. 80«. ( I ) Nr. i85 ,
E d i k t,

Von dcm k k, Bcznksamtc Fcistritz, als Ge-
richt, wird kund gsmaclit:

(.''s sei lN'cr A,ift>chn, des Joses G^'chor von
Smesic, wider Josef Schabctz von Derskouzhc, i i ,
die exekutive Feilbictung der im Grundbuchc der
Herrschaft Prcm »i,l) Urb. Nr . 8 vorkommenden,
gerichtlich auf 993 fi. 20 kr. bewertheten Halbhubc,
wegen schuldigen 48 fi. 38 kr. c 8. c, , geroilliget
und seim hiezu die Fcilbictungen aus den 2. M a i ,
2. I n n i und 2. J u l i 1856 in dicfcr Gctichlskanzlci
mit dcm Vlisatze angeordnet wcrden, daß diese Rea
lität bei tcr ersten u>»d zweiten Feilbictung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der dutten aber
auch u»ter dcmselblN werde hmtangegebcn werden,

H'czu werden die Kauflustigen mi l dcm Be i -
sätze eingeladen, daß sie die Lizit.Uionsbcding!,issV.
das Schätzungsprotokoll und dcr Gsundbuchs'xtrall
läßlich hieramts iit den gewöhnlichen Amtsstlinden
einsehen können.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 19,
Jänner 1856.

Z, 797. (2) Nr . 1204,
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirtsamle Senosclsch, als
Gericht, wird kund gemacht:

Eö sei über Ansuchcn in die mit dicßgenchtli'
chcm .Bescheide von, 12. September 1854, Nr . 68 /3 ,
auf den 21 . Dezember l85<l angeordnete und mit
dilßgcri'chtlichcm Bescheide vom 21. Dezember 1654,
Nr. 1085, mit dein Nc^fflimnungsrecl'tc sistütc exe-
kutive dii l tc Fcübictung der. dem B las Stegu von
Gorize gehörigen, im Grundbuche des Gutes Neu^
kosel 5ul, Urb. N r . 79 vorkommenden, gerichtlich
auf «726 f l . 40 kr. bcwertheten Real i tä t , »v.gcn
schuldigen 124 fl. 54 kr. c. 5. <:., gcwllligct und
neuerlich auf den 7. Jun i I85l l Ü^o,mittags von
«> —»2 Uhr in dcr dicßgcrichtlichtn Kaozlci mit dein
Bcdcntc« lingcordnct, rast dicsc Vitalität bei der
nunnichr d'ilten und letzlcir Versttigerlnig auch un-
ter dcm Schätzmigswcllht an ccn Mastbielendrn
hintangcgebtN wcide.

Das Schätzungsprotokoll, der Gritndl'uchscx-
trakt und die Lizitationsbcdingnisse können in dcn
gewöhnlichcn Aintöstundcn täglich hieraiuts einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Scnoselsch, als Gc>icht, ain
9. März l856.

Z. 798. ( 2 ) Nr . 720,
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezilksamte Senosctsch, als
Gericht, w i i d hicmil bekannt gemacht:

Es habe übcr Ansuchen der Klichcnvorstchung
S t . Bar tho lmä i i , Eenosetsch und S t . Georg in
Potozhe in die ex.kutive Feilbi^tung der, dem Bar-
tholma Franetizh von Potozhe gehörigen, zu Polo«
zhe licgcnden, im Giundbuche der vorinaliglN Herr,
schaft Scnosclsch zul, Urb. Nr. 265^2 vorkommen,
den, gerichtlich auf l ! 8 l f l . geschätzten Realität,
wegen schuldigen 36 fl. 26 kr. und 30 si. 2 kr.
l-. ». c , gewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzungen auf den 7 J u n i , auf den 5. Ju l i
und auf den 2. August, l85U, jedesmal Vormittags
um »0 Uhr vor diesem Gciichte mit dem Anhange
ongeordnet, daß diese Realität bei dcr dritten F l i l -
bictung auch uitter dcm Schätzungswcrthe hintan»
gegeben werden würde.

Die Lizitationsbedingniffc, das Schätzungsplo-
loroll und dcr Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte täglich in dcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bczuksamt Scnosctsch, als Gericht, a>n
18. Fcbruar 1856.

Z, 804. (2) ^ r . " 9 Ü 5
E d i k t ,

V o m k. r. Bezirksamte I d l i a , als Gericht,
wird den unbekannt wo bcsindlichcn Hclcna und
M a r i a Wrcnlschizh und allfälligcn sillichflills unbe-
kailnten Rcchlsnachjolgern hicmit bekannt gegeben:

Es habe Johann Scdei von ä^erch die Klage
llc 91^'». 15. März 1856, Z. 999'. auf Verjährt-
und Erloschinerklälung des zu Gunsten dcr Helena
Wrentschizh auf seiner, im Grundbuche Lack »ul>
Ulb. Fo l . 30 und Haus Nr. l in Verch votkom
mcnden Realität intabulirten Ucbcrgabsvertrages <Ic!
l'l i»! i , ! , , 13. Jänner 1804 und des zu Gunsten
der M iza Wrcnlschizh ans seiner obiszcn Realität
versicherten Heirathsbricfcs llc1c>. c-l im^ l i . l 3 . Ianncr
!804 pr. 1560 fi. ^ W , oocr 1326 fl. E. M . vor.
gebracht, worüber die Ta^satzung auf den l l.. Au-
gust l. I . Fnih 9 Uhr mit dem Anhange des §.
29 G. 5D. angevldnet wUtde.

D a rer Ausenthalt dcr Helen., und Mar ia
Wlcntschizh oder deren Rechtsnachfolger dicscm Gc-
ü'chtc U'N'ekal'nl ist, winde denselben Thomas
Schust vo» Hlerischc als Kurator bestellt, mit dem
dic Rechtssache verhandelt w i ,d .

Desscl» werden Helena und Mar ia Wrentschizl)
oder ihre unbekannten Rechtsnachfolger zl> dem Ente
erinnert, daß sie bei obiger Tagsatzung entweder
selbst erscheinen, oder dein bestellten Kurator die
Bchclfc an die Hand geben, odcr aber einen andern
Sachwalter bestellen und ihn hieher namhaft ma-
chrn, widl igcns sie sich die <n,s ihrer Verabsaumung
elitstehfndcn Folgen selbst bcizumessen h.,ben »vcrdcn.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 7.
Apri l 1856.

Z 805. (2) Nr . l260.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamtc I d r i a , als Gericht,
wird dein Lorenz Istenilsch oder dessen unbekannten
RcchlsnachiolgelN bekannt gegeben:

Es habe L i n w n Istcnitsch von Prcdgrische,
wider sie die Klage auf Ersitzung der im Grund»
buche Wippach, in Prcdgrische 8>ii> Urb, Fol. 9 l 5 ,
Rcktif. Z. 24 und H a n s . Nr . 6 vorkommenden
Hcil l ' lM'c bei diesem Gerichte eingebracht, worüber
zur Vechandlung dcr Rechtssache oic Tagsatzung auf
dcn l l . August l. I . Fuj i) 9 Uhr mit dem Anhange
des 3. 29 G. O. angeordnet wurde.

D a der Aufenthalt der Geklagten odei- dcssen
unbekannten Rechtsnachfolger diesem Gerichte nicht
vekaimt ist, wurde denselben Andreas Pirz von Sao-
log zum Cul-nloi- n<j »l^ i in l bestellt, welchem sie
bis zur Ta^satzung die Behelfe beizubringen, einen
andern Sachwalter bestellen, oder hicbei selbst zur
Wahrung ihrer Rechte zu erscheinen haben, als wi>
drigens mit dem Kurator verhandelt und darnach
erkannt weiden würde.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 18.
Apr i l 1856.

Z. 807. (2) Nr . 382.
A u f f o r d e r u n g

an die Katharina Gucndjanzhizh vo>: Planina, un»
bekannten Aufenthaltes, und deren allsällige Erben.

Vom k, k. Bczilksamte Wippach, als Gericht,
wird dcr Katharina Guardjanzhizh, lmbckamttcn
Alifcitthaltcs, u»d ihrer allfälllgcn Erben hiemit c>̂
inner t :

Es habe Peter Guaidjauzhizh von Plauioa
wider sie und rücksichllich dcn für sie aufzustcliendln
^ut-^toi- i!<! !,cli! in die Klage auf Elsitzung dcr im
Grundbuche des Gutcs ücutenburg 5>,l> U,b, N r .
Ü30, Ncklif. Z 4 vorkommenden, behausten Hubrea.
lität zu Plai l ina spinnn An- und Zugchör c. 8. <-.,, bei
diesem Gerichte angebracht, wolübcr di^ Tagsatzung
auf den 4. August!. I . unter And>ol,ung de» Rechts.
Nachfolger angeordnet wurde.

D a dem Gerichte der Aufenthalt der Gcklag.
ten nicht bekannt ist, so wurde auf deren Gefahr
und Kosten Franz Polschak von Planina als K n .
rator bestellt, mit dem diese Rccbtssache nach Vor-
schrift dcr a, G . O. auscletragen wirb. Der Katha-
rina Guardjanzhizh uno ihre» alliälligcn Elbcn
wird aber eunnert, entweder dcn ausgestellten Ver-
treter übcr die zweckmäßig, Behaodlung dieser
Rechtssache gehörig anzuweisen und ihm die Behelfe
an die Hand zu geben, odcr aber dcm berichte einen
andern Sachwalter namhaft zu nnichen, widrigen- >
'alls sic die Folgen dcr Vcravsäumung alles dessen
sich selbst beizumcsscn haben würde».

Wippach am 24. Jänner »856. ^

Z. 802. (2) N r . 23 l5 .
E d i k t .

I n der Exekutionssache des Georg Hönigm^nn
von Goltschee, wider die Ehclenle Malh ias »nid
Gertraud Mcditz von Nessrllhal Nr . 3. pc-'o. 60 fl.
c. 8. c , sind die Termine zur exekutiven Feilbttluna,
der auf 936 fi. 40 kr. dcw.lthctc» ^ , ^^^,^. ^^^
den 6. J u n i , den 7. J u l i und dcn 6. August, jc l ls -
mal Vormit tags vpn »0—12 Uhr im Orte dcr
Realität mit dcm Anhange anl'craumt worden, daß
die Realität bei dem letzten Termine auch unter
dem SchätzungSwerthe hinlangcgcbcn we,den w i r d .

, D a s Echätzlingspiotokoll/der Grundbuchsex
tr^kt und die llizilaiionsbedingnissc könxcn hicrge--
richts cma/sehm »vcrdcn

K. k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am
l0 . Apri l 1856.

3 l 8,8. (2) N r . ,137.
E d i k t .

Von dem k. k Bezilksamte Gurkfeld, als Ge.
ricbt, wird hicmit bckai'nt gemacht, daß das hohe
k k. Kreisgl-richt Neustcidtl übcr Michael Winter
von Nat lo , wegen erhobenen Ins inncs die Kuratel
zu verhängen befunden habe, und das; ihm von
St i te dieses Gerichtes Josef Tmk als Kurator be-
stellt wurde.

K. k. Bezirksamt Gurkfc ld, als Gericht, am
24. Apr i l 1856.


